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ir.'.'0 i,..r.i':,,me u,.i.,
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Viuf der iVi'.U'ifi' der ,?rn!'rn l'i'.''rn die

Cftfeitc wollen- - die i'hijvn gesiezt l?eilv:i.

umgekirt.
RicktZ Ncurs in den Aarratben.
Und schauen wir uns cni der n'f:t;d;eii 5cklachtliü,e
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Bei ciiv;;n fiitoinolnl-Unst- am r-- i

Nclilsikcitcn
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Tt M'oiuk,.
Das dem.-trettisä'- Zentral !emi.

tee. welches Montai mer lag'e.
sonnte sich ans einen Nachfolger j

Richter: Waie urnt nationalen te.
miteemann nicht einigen, ebenso,

wenig auf einen Komiteemann des

;i. Distrikts, welck'cr Pe:en durch

den 5 cd liheiv Rogers' ireiieiieer- -

. . ........ V,..
II. AlC iVIlU'llUilll i' cwii- -

!eo müssen sich daber einen weiteren
Monat bis mr Aprilverfammlmig
ebne Verfiter des Staat
behelfen.

Herr Basier F. Lobte liegt in

Truppen sckcinen sich so sochtt zu Imtot. N'odl reißen der i'.'jcii.wene .

die Tommy Alkinb tte Ueberjahrt übet den Mord so ieir '''HJJJ r

Nickts Neues in Flandern! - .UmidHrika um
Und seben wir uns unter den Neutralen um. h fehetr wir, d-- n tU,M.(

nordisäim Neutralen immer unaennithlicker fi zeige oo der inmenheit Uet.t ö.r ir ..etnuaiu

bntiscken Uebergrisse. Wir seben. das; Rumänien, ron dem ack' daum!", i. ujxi. .

jeden Tag bebauptet wurde, das; es morgen" aanz ewis; mit den AKurten .r'.o'se kennen r.r u,o i

iZli-t-- l. A. ;;,s r r, s,,t!iA o.ir'.i'ncdi Teut'cklünd ktordert werden.

onutag seng . naplin von an. k.5

ie.s Eun einen Schädel bruch davon
und liegt s!ner verleg im Mcrc
Host'ital darnieder.

,m Hei.n ton E. H. Henry, k i
1 ! 1 .7ir I'r.i.I, N.'.,!,?., früh ?F' - - wv., , v 1

CEmclstiuiiit cuuiu muujuu uuivi,n..tfv k.n, k., n
-- iiiL vu

.FAedmstauben.Züchter". der fict
..X , u n kw

ciy Feuer ".,?. de.? einen -c- haden i i
von etwa aurich:ete. Bei den 1

Retkungsarbeiten wurde der Feuer
u.;i- - ... u
sich nickt geändert. Ter Wolk wird!'md :'leer

.

acktte. melme
,

wiche Ar

if k,'i M.'ii.-r.-n- i ")iff.) si;;fi '.Nrnm, t'.kel entnatlen. l.in:e.". man vesoru,, UtU lullt HHiuii, u i. hii !' -- " .

h.hw .rtftimi Ar.,intiisiPr (fnnsmih bnt fiA nichts geändert, i wehrmann Ehas. vollano vom Ranch t j
ftmwfci vuuii iuitMiirt j)Lüi-'"- ,t - -

Und sa müssen wir auch liier, wenn freilich in diesem Falle Niit tiefem c

dauern melden: Nichts Neues in Washington!

tu'iTiiuuuu nno es watinc uver eine
;!7 Cst 0, Str.,. halbe Stunde, ehe er ins Bewußtseins

' !zuruekgerusen werden konnte.
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Ter Hülfosond

Hrrr . B. Wngurr, Houptr,
ein lirnuft tnniilirr, fc t ff et

5100 für die Wittuic
und Wrtiirn.

Hers er. Neb.. 27. Äär; 1!U5.
Omalia rienne Putl. Eo.

Oineiba.

Herr Jolm B. Z'iguer. Heoper.
)icb., libei'ie.ndte uns den schönen

betrag von KlliO fiir die nellilei.

deuden Wittwen und Waisen im al-

len lieben Ve.terland. .verr I. B.

Wagner, welcher schon o?t seine

ui0t!'ntige Hand für edle Zirecke

geöi-n- bat und schon el für die

iriegsnot!Ueinden getban hat.
inöchle auch anderen Wohlgesinnten
Teutschen mm Ansoorndienen. m

diesem Beisp.ele zu folgen.

Möge der liebe Gott den Teutschen

in diesem gewaltigen Hingen
und ihnen einen baldigen

siegreichen Frieden geben.
Mit trcndeutfchcm irufz

F. Tiedrich HerreilerZ.

P. S. Wir haben die Summe
soiort Herrn- - Fritz Volvp, Staats,
schatzmeifter des Hülfsfonds, ' zur
Weiterbeförderung überwiesen.

Redaktion.

Westen ontrc5en.
Herr und Frau Heinrich Zorn,

die als Gäste bei Herrn Milhelm
Zorn weilten, sind nach ihrer Hei
math in Minnesota zurückgekehrt.

Herr Professor I. W. Stowcr,
Ed. Blackmere und sein Sohn
Merle gingen zu dem dcllamatori
schon Wettftre des Diunkts nach

Norfolk.- .Nebr. Herrn Blackniore's ,

vomier ist die Vertreterin Bloom- -

::..is.. .:.... ci...'..!4III VUHH 4'lilllllt.
Herr Hermann F. Friederichs ist

vom VPräsidenten als Poitmrister
ernannt Worden und wird seine Ar
beit am 1. April beginnen.

Frl. Elle Niblock, eine in Kno?
Eouiitn wohlbekannte Lehrerin, hat
sich mit einem Herrn Ritschle von
Colorado rerheiratbet.
Herr Wilhelm Bnmami ging kürz

lich nach Schleswig, Iowa, um
Freunde und Verwandte zu besu

chen.
i

Herr und Frau Schmeckv'pper,
sowie Frl. Emma und Karl Schmeck,

pepper gingen zu einem kurzen Be
such nach Wansa.

Herr und Frau' Kört je und eine
Reihe von anderen Bloomfieldcrn
niif.-m- fiir'liif nrA 'l.'nrfiilf, ,., iint
die Silberboch.'e von Frau Körties

rufw mif...,.,,.,.,.,.fifittrtfin'it

Die Herren Fred Wiese und Otto
Brüggemann kanstem von Herrn
Gustav von Grabowski 000' bei

Eenter gelegene Acker Land.
&flvr iniiv strrtii CSiniifirfi lrst"V rj'"" 'v w.v..

Das germanische OQs)rs)ttnÖcr(!u
Wegen Automobil Diebfhls wur. i f

den die beiden Neger W. Nennolds ti
iiid Phil, McGuire in Haft genom. ) .
iii'n. . L(t, ,'," i.hnrcit mlvvu Mvwiv.. ,
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ia: i'.'Ii'ü'l ' d r :f.:
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;i (' !.MrtÜ:".t U'r:a t'Jvr:
fri'iifi'! tii cdv i:!-c- r ?t.:lu-!:.- l

,.,',ri,eeVie!i oder H.!ad

.. . ..,
Iveun ue an civater'oi'.en aor'UN,

dert werden, wenn N'.' an die Jh
aieruna oder an Hee.'es- - oder !ot

tenangehörige jenes Landes adressier
sind."

XnrniiB folgert, das; Tr. Hera- -

mers 'lan durchnüirdar nk. ie,
kniete önrien nicht mehr

.
als elf!

ll tiu.S uitmch Tu

gegeben werden. 'Es feblt in teutsch-lan-

namentlich an Weizenmehl. Das
Porto kostet rege!mas,ig 12 Cents

pro Pfmid.

Auf zur Bismkirckfeier!

Am Sonntag den 4. April findet
im Teutsche Hans die Bismaros
fcier der Teutschen Nebraska's statt,
und können wir zu unserer Freude
mittheilen, daft' auch Kongrcfcmcinn
Lobeck sich in liebenswürdiger Weise
bereit erklärt hat, nicht n 7 an der
elben tbcilzunehmen, fo.iocrn mich
eine Ansprache zu halten. Tcs
Mannes, der 'das große Wort präg
te: Wir Teutsche fürchten Gott,
sonst nichts auf der Welt!" sollte
an seinem 100. Geburtstage jeder
gedenken, der deutsches Blut in fei

nen Adern hat; darum: Keiner
fehle!

Süd Omaha.
Tie gestrige Sihtmg deb

StadtrathZ mußte infolge eines
Mißuerständniffes über die Erwäh.
lung eineö Nachfolgers für den ver
storbenen John Riches abgesagt
Werden.

Um daS Leben ihres damals
noch ungeborenen Kindes zu retten,
unterzog sich die 27'jährige Frau
Frank Kzewki der sogenannten Kai

serschiiitt.peration und starb da.
ran. Tas Kind wurde jedoch dem

Leben erhalten.
Tie Preise für Lammfleisch

erreichten gestern den Höhepunkt,
als für 100 Pfund Lebendgewicht

$10 geboten wurde.

aber z schlecht ausartete. Wir,blie
den noch mit 20 Mann übrig. Wie
vorher erwähnt, am 1. Okt. erhielt
ich das Eiserne Kreuz. Jetzt sind
wir nachdem noch nicht Wieder im
Gefecht gewesen. Denn Wir habe
eine feste Stellung genommen, wo

nur Artilleriekämpfe stattfinden.
Seit dem 2. Oktober liegen wir
schon im Schützengraben, al?erwir
werden oft abgelöst, sind ungefähr
die Hälfte Zeit im (Graben. Teutsch,
land hat keine Sorgen mehr, das; es
nicht mehr siegen kann. Wir sind
schon ziemlich siegesbetvus'.t. Ob
wir es noch erleben, das ist eine
zweite Sache. Herzliche Grüße an
Euch Alle von Deinem Vetter

. August Horstmann,
Masch.Gew. Kouw,. Oldeuburaer

Inf..Neg.. No.01, .'i7. Brig 9.TW.
Armeekorps. -- -

m.Y.L .2 i: v- - sasrooeri auicrulu, uki aiujiwit. - . . -

24. März 1830 in wrchdcrg am
25. amat 1889), brachte kurz vor

Waw, :'cleocro,lerrc!cy. geiiorom mnj'7.."'ll,V' 7 ;
I die dafür gelten, find früher bekannt orau mrav '.'ceiion wuroe -- VII.

tag Abend Ecke 0, Ave und (e.enter.

seinem Heim, 10;
schwer krank deirniede

Joseph Miilban.pt ist an Stelle'
des nach Ebicngo übersiedelnden
John F. Agezr. Geschäitsleilcr der
Des Meines Packing Eo. geniorden.
Et.'jn $100,000 ollen zur ergro
ßernng und Modernisierung der

Anlagen die'er Gro?'.chlachtere, ver
wendet werden, welche unter Herr

Mülhaupt'ö Leitung sicherlich ein-- j

perblüben wird.
'....!...,.!fr ?lsit.-.-.

Vt .','iut uuivi.' ütc ivimii:
to.t Morgen Frau Peter Brugiaui
mit Gaseline im Küchenofen Feuer

-- ir. von einem eger auigeyciue
und ihrer Börse braubt.

Infolge misströmenden Gases aus
A-

-

einem nicht vellig gefchlosfenen Gas ? ii

(i.ilr.i f.nih Tt:-n- r,i,ii'ei!i (C.irr V fvVil'" fv.'
aus Farmington im Heim ihres hier ' l

machen, als das Gafoline erplo bei welchem sie znBe,nch weilte.
KuMc i'nih die lnieilürflidie Frau m Sonntaa Nackt den Tod. . ?

wohnenden Sohnes Frank T. Earr.

Fort Dodge.
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'
;'i ::( If'iV d.r rrttcit An

M i :!! IN r.K',i. ,r,v
,mw V 'Moiu'fil. i;.iro !i.-- INI vil
' r ;.- - ',' cie nur r.'e

.'.',ä:e deö beNibwU',, Aeel'tioü'ten
!! rei,i,
.c'mul-eldt- . ?i. Mannschu't d.'r

He.t'it'iile .uwann dei' Te
batt irrt enteil gegen die Aiielej
Reck. Da: l:-ein- lautete: Rf!
gieniin 'iliurfite.'t der Eiser.i n!i

neu", und ii r.:ch die biefige i'iOiin-- ,

.!."! daüir. j

Beanike. ter ',' abr alte, in;
Wniiwre lebende Ardeiter olm,
Medusen, ereuig s:ch selbst in seine?'

riiderc- - Scheune.
ieeai'i.el. Trei greste .mien-- '

traftc .'enrden Hut rergebe. ter'
Zan des rennt Gericht; :H'lii:de
i'.Mirfcf Ä. . kennen in .ei'.eer.
Eelo.. inr 51"n neenra.ien. der
der neuen Meieedi'ienlirche Wil
liain Lichte, '.eeri c.t Ha-ting- s tiic

S7.2!, und iVr dr-- Gebäudes stir!
die Erüe Rälionaleaiik der !e;''j
mann ü'onvniu) in iranö ;land
iiir $.".7-1-

-l- eeling. Tie am Donnerstag
miler dein Vorsitze des Bischois
William Horn auö Cleveland. O..
eröi'nete .','elraska Konferenz der

eoangeliicken Gnneimchml wurde
nach erfolgreicher Tagung Sonntag
Abend wieder geschlossen.

Suverior, Turch einen Sturz
vom Pferde brach sich der hiesige
.Kaufmann F. Ä Henningseil das
Schlüsselbein.

ilü8 J5foomficfD!

Ran Johnson, der 15 Jahr alte
Sohn von Herrn und Frau Frank
Jobnson, handhabte kürzlich mit

einigen Freunden eine Schrotflinte.
Tas Geivehr entlud sich, md der
Knabe erhielt eine gehörige Schuß
wunde. Aerztliche Hilfe war bald
zur -t- elle. und hosst man auf bal
dige Genesung, wenn keine Blutuer

giftung eintritt.
Frau Tave Hafner, .?vrr Hans

Andresen, Herr Willie Steffens und
Herr John Tnckstorf feierten kürz,
lich ihren (Geburtstag im Kreise ir
rer Freunde.

Frqil John Neiners erhielt nen-- j

lich ein Telegramm, das sie von'
dem Tcde ibres BruderS", lvrat.
tingen, Iowa, in Kenntniß sehte,

"Tie infolge der hohen Schnee-wehe- n

befürchtete Ueberschwemmnng
ist bisher noch nicht eingetroffen
Wenn sich der Schmelznngsnrozeß
wiebisber in ruhiger Weise voll,
ieht. kein 'liegen eintritt und für
den Abfluß des Wassers Sorge ge

tragen wird, so wird Alles in nor
maler Weise vor sich gehen.

Kürzlich hatten wir hier deutsche
Wandelbilder. Tos Bekanntwer-

den der englisch.gesinntcn Amerika,
ner mit deutschem Wesen und deut
schon Verhältnissen ist sicher wün
fche.nsmerth und wird die Achtung
vor Deutschland nur steigern.

Herr Peter Eckmann sandte sechs

Waggons Vieh nach Süd Omaha,
Herr Hans A diesen hat $50 alö

Belohnung stir die Ergreifung der
Uebelthäter ausgesetzt die. am 13.
März zwei Schweine aus seinem
aus seinem Hofe gestohlen haben. ,

Am nächsten Montag wird dar
über entschieden we'rden. yb die Sa
loon.Liznisen von $ 1 750 auf $1250
reduziert werden sollen.

Herr Ernst Steffens ging kürz,
lich iach Eheyeiine, Wno. Von dort
wird er, eine lange Äeise nach dem

Ttnrt Tiihne Bnhn .ii. in.' l.llljl, t
Schwestergesetlschast in

Fort Dodge eine Endstation und :

Lagerhaus im Werthe von $100it
. " 'j zu

.
errichten. Die

.

'

zt Z V
aoerbo'is Ecke 13 Str und Erste

S

sagung in Verse:
Meine Hellen SeHeraugcn tauch ich ein im cw'gcn Lichte,

Und dor meine Seele treten zukunftötruntene Gesichte.

Durch das euch verhüllte Dunkel totenschwang'rcr ferner Zeiten

Seh' ich eine hohe Göttin nah und immer näher schreiten.

Tu, o Zwanzigstes seit Christi, waffenklirrend und bewundert.

Wird die Nachwelt einst dich nennen das germanische Jahrhundert!
Deutsches Volk, die weite Erde wird vor dir im -t- aub erzittern,

Denn Gericht wirst du bald halten mit den Feinden in Gewittern.

Englands unberührten Boden wird dein starker Fusz zerstampfen.
Ueberall Wird auf zum Hininiel hoch das Blut der Feinde dampfen;
Und den tönernen Giganten Rußland stürzest du zerborsten.

In der Ostsee reichen Landen wird der deutsche Adier hörnen.

Oesterreich, du totgcglaubtes, eh' die zwanzig. Jahr vergeben.

Wirst du stolz und jugendkräftig vor den vielen Völkern stehen.

Und sie werden dich erzitternd, beugend sich vor deinem Ruhm,

Herrscherin des Ostms nennen, zweites deutsches Naiserthum.

Mit des neuen Polens Krone wird sich stolz ein Habsburg kränzen.

Unter ihm in junger Freiheit wird die Ukraina glänzen.
O geliebtes Volk, ich höre stimmen schon die Zymbcln. Geigen
Und die Pauken und Trompeten zu dem großen Sicgesreigen.

Freue dich der Heldenzeiten, das Geschick ist dir verbündet

Fürchte nichts von deinen Feinden, Wahrheit bab' ich dir verkündet.- Vor einem Vierteljahrhundert hat der deutsche Dichter mit vrophe-tische-

Auge den Weltkrieg geschaut, wie er nun in grauser Wirklichkeit

tobt. Mit prophetischem Geiste sah er aber auch durch diesen Weltkrieg
den glorreichen Sieg des deutschen Gedankens geboren werden. Wir

glauben cm die Zukunft des deutschen-Volkes- , wir glauben mit Hamerling.

das; das zwanzigste Jahrhundert von der Mitwelt schon das Germanische

Jahrhundert" genannt werden wird. Ein Volk, das mit solcher

mit solch hehrer Begeisterung, mit solch heldenmütigen Opfern
don Seiten aller, von den tapfern Soldaten, den hochherzigen deutschen

Frauen, ja selbst den Kindern, seinen Kanrpf um das Dasein führt, kann

und darf nicht untergehen, das ist berufen zum Höchsten. Tr. G.

j"' OlnfifiiSii-'lirtnsiT-

-

rtoiificn nrn" " "
Samstag sieben

.
Bur chcn von 8 bis
dem Gericht. Unter

anderem chatten die Früchtchen anch

fl,j10)(cilin0','schudene rlöichen otkat xitoaü
wurde bis 1. Mai vor choben.
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:"u in Flammen stand. Tie Flam!
inen verbreiteten sich mit Blitzes!

jdjnele über V taw fr. V- -

in kürzester Zeit nledergebraiu.t
wr. Herr Brugiani und vier Ki
der konnten sich retten, wahrend da;.

0.,ahrige Tochterchcn Eloira in den

Flammen ihr oben einbüßte Tie
schwerverhrannte .ran wurde n

i. i.:f:, cn)nhoNiff.i.esnfti.. tnt
4'UV lllH3- - i qr,,
überführt. wo sie itt der Nacht ihren
,,.,.

ÖT1' 7'.,tet Irrige .ra,tk R ley, ;'
iU ?

freundlose jtinder, W urde x ml tag
Abend ton einem Automobil er
f.t.4 .... t ,rf,.hf Snfi i.ir.,i,U!j' '
an feinem Auskommen zweifelt' i

Der Antrag, die Hotel und Re
staurant-BesiLc- r, sowie die Pfand
leiher mit einer Ertrastener zn be
, ivf. t.9 v . v ; -fi.in ii tu oi unit j in nrn. nii rrn ä,!4t 1JV 11 M.U VHivu i ia
Schließung der Wirthschaften ent
r..i.s.,..rt.t .t.if-. fflStwirfi! 2it t.
HUIlUllltll ALI,)I4V

' .
llll

T-
Viuui..uii

: .... . . v

oratn, iuuiüc um a,hiiuiii "i
tadtrath verworfen.
Wenn man die englischen Tage?.

Zeitungen liest, ist jetzt unsere Pol,
zei nicht mehr zu dem Zwecke da,;
die Bürger gegen Einbrecher ....5.,,... '

'von
'

.
zu

,

schützen, . sondern
,x..

nur gegen
(..v.:

Ue

nertrctiT oer ronieiiiuii;'..iu,.
nanz und gegen schlechte Hanier

, rTy'.r.1.- - 4V.fl...l j f.
vorziigeiien. xicieiüc oiijei, wi
che jahrelang nichts gegen die

Spielhöllen und Dirnen miternom
o,) r

Iowa Legislatnr.
Mit 21 gegen 1 Stimmen hak s''

der Senat die Abschaffung der To .k
?- , , . ,

rtii,titrtttir

seinem Tode die folgende Weis.

Deinen Brief erhalten habe. Habe
mich riesig dazu gefreut. Tanke
vielmals. Kann Tir auch ferner

'
meine beste Gesundheit melden.
Tanke vielmals für Deine Gliick-wünsc-

zum Eisernen Kreuz. Du
möchtest gerne Wissen, wo und Wie

ich es erworben habe. Ich habe es
erworben in dm Kämpfen or und
bei Rheims. Am 1. Oktober wr
de ich Gefreiter und erhielt das Ei
ferne Kreuz. Am 28. OktoLör er.

'
hielt ich das Friedrich August tt reu.;
von dem Groszherzog von Oldeti

bürg. Ich habe die Schlachteil mit.
gemacht am 21. bis 24. Augns5
ferner 28. bis 3!. August, ferner
um ,4. bis 8. Steptember. Da
wareri wir bis auf 40 Kilometer
vor Paris, mußten uns aber zurück

ziehen. Einer gegen sechs standen
wir da. Ferner links von Rheims
am 11. bis 14. Sept., aber nur Ar

Meriekämpfe. Ferner 13. bis 1..
Wo Wir schwere Verluste harten. Von
unserer Kompagnie blieben Wir nur
noch mit 15 Mann über. Bekamen
Ermd 30 Mann. Kkmeu wieder
ins Eefecht 26, bis 28t" 3cpt, was)

VII l II V i If u fj
Infolge der Menge der noch zu I

xu;.....srt.t ttt..!.,.;- n sifiis .Ir
lll.'IUUU U(VIUU ll illUlll l'U KW

, ... .v , i : , ... i i r
.vailKT uuui in jtuujiiiijiiiiucu luyeu ir

mimen.
Unter den bald vorkommenden An.' k

träavn befindet sich ein solcher, uel V

gr die Herstellung und den Verkauf
Malzgetränken lsogenanntes

Near Beer") gestattet, welche we ,

k
.
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ZZriese von drüben!

Alliirte längst vorbereitet.

Herr Joseph Windhalm. Lind

fay. Neb.,. schreibt uns: 3 Wochen,

bevor der Krieg ansbrach, fuhr ich

von London roch Marseille und von

dort nach Mailand, Italien.
t

Von
Marseille bis an die französische

Grenze begegneten uns so viele
französische Soldaten 'mit Pferden
und Proviant, als wenn der. Krieg
schon im höchsten Gange wäre. Diese
Soldaten gingen aber, wie wir hör
ten, fchon nach Belgien; überhaupt
hörten wir dort an der französisch,

italienischen Grenze (das heiht drei
Wochen vor Kriegsausbruch) Zehr

diel von Belgien sprechen . . .

Schon sehr siegesbewußt.
Herr Fntz Herrmann in Seward

'sandte uns folgenden Feldpostbrief
feineZ Vetters

'
August Hartmann

-ein:
Frankreich, 25. Fcb. 1015.

Lieber Vetter Fritz!
Kann , Dir mittheilen, daß ich

Von Marshall, Miiin., wäre beiiN'cn iiar, W ""u'lu,
Herrn und Frau Peter Sohren zu welle". Unser höchst ehrenwerthe

Besuch. Von hier gingen sie nach Polizeihauptling Erawsord hat in

Brnnswick zu einem anderem Bin den Tageszeitungen ' einen Ausruf

der von Herrn Peter Sohren , erlassen, in welchem er Jedermann

jfterr Ehas. Jeppesen. der irsausfordert ihm M'ttheilimg zn

von. Bliuddarmentzün. clnm. wo mau widerrechtlich alkoho.

düng in Tr. Clson's Hospital in lische ttetranko verkauft. Ranums.

Minneapolis etwa einen Monat ge angäbe ,,t nicht nothig. ' Damit ist

. ... , i , .
,ltstl.c a i rozenr viuonoi eiu
halten.

Man unterstühe die deutsche Pref
indem man zu ihrer Verbrei

tnig beitragt. -
Oomk's (!e2ckmL!6e

ist da bksi,

Oswr-Lesckmelc- lo

1S20 Douglas Str.

CrU .Hnks Hn,, 6237

.H.mp, itui uoa

701 'M. 16. Zitütt
Ztl D. 1225 Crna$i

Wesen ist, kehrte nach Vloomfield
zurück..

Stadtwahlea in Fort Dodge, Iowa.
Bei den Stadtwahlen in Fort

Dodge erhielten au Stimmen: Ford
1015, Hawley 1554, Eollins 1848.

'080, Smith 1888 und Lunde
1217.

Hülse1 Riepon
Deutsclls Leichenbestatter
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